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2>ie ofcerfitett Sepïben ber ©tbgcnoffcnf^aft.

9tttt0lieï><* fceê »MnfccStateS t
@et>urt.

^1823 Scßent, Kart, »on Signait.
1831 ®eud)er, Stbolf, »on Stedborn.
1834 getnp, Sofef, »on ©ntlebud).
1837 fjaufer, Sûîatter, »on Sßäbeniraeit.
1838 gret), ©mil, »on SRöndjetiftein.
1849 S ad) en at, Stbrien, »on ©enf.
1854 Stuffp, ©ugen, »on Sutri).

fret en»flettc»fîcnî^rtfti
Stingier, ©otttieb, »on gofingen.

»ijefrtttjlettt
Scßafcmann, §anë, »on SDBitibifcÇ.

SBtmbcêtidjtm
1825 SRoret, 3of- ^Pv »Ott 2ßt)I (St, ©atten).
1827 Stamm, Çeinrid), »on Xltatmgen (Schaffbaufen).
1828 arope, Qean, »on greiburg.
1833 S3 Ici fi, 3., »on Stbermanniborf (Sototburn).
1834 Staufen, gelip, »oit 3Jîiit)tebac^ (SBaltië).
1834 ©ornaj, Stuguft, »ottSRoubon uttb Shau£*be*gonbë.
1836 SittenIjofer, 5îart, »on Surfee.
1838 §afner, .fteiitricf), »on .gürid).
1839 SBeber, |>anâ. »on Dberflacßä (Stargau).
1840 SÖ eg g o I a, Stnbreaê, »oit 3cnteg.
1845 SEBintler, Sotjann, uou Sttgern.
1852 Sîott, ©mit, »on ©rlad).
1855 Sotbait, ©harteê, »on Selntont (.SBaabt).
1857 ©otbati, Stgoftino, »on Sîeggio (SCeffiit).

2Umcccoi'9é=;Kotitmrt »bauten t

I. Strmeecorpê : ©erefote, ipaut, »on Sioiâ.
IL „ geiÇ, 3-, »on 2ttt=St. Qotiann.

III. „ 8t eut et, Jeimann, »ott Stieëbad).
IV. „ Kün jti, Strnolb, »on Sipten.

iloimtta»bau te» be* 8 35i»iflottettt
I. ®i». : Dberft ®a»ib, Sonftant, aui ©orrenou.

II. „ Dberft ® e d) t e t nt a n n, Strtb-, oui greiburg.
III. „ Dberft SRültcr, ©buavb, aui Sîibau.
IV. „ Dberft Sdjweijer, Sttepanber, aui Qütttcf).
V. „ Dberft Stubotf, Stug., auê Sîietheim (Starg.).

VI. „ Dberft SReifter, lltr., aui aenfen (gürid)).
VII. „ Dberft a e r t i n g e r, ©eorg, auê ©anterêroit.

VIII. „ Dberft gaßrlänber, ©ugett, auê Starau.

SBrtffctt» UUÖ Slbicilmtflôrfjefé t

infanterie: Dberft geiß, 3<>«dnm, »on 2ttt=St. iobann.
Kaoatlerie: Dberft SBitte, lltricf), »on Sa Sagne.
Strtitterie: Dberft Schumacher, Slrnolb, »on aern.
©enie: Dberft Socßmann, 3. 3-, »on Stenenê.
©eneratftabêbureau: Dberft Heller, Strnotb, »ott Starau.
Dberfetbarjt: Dberft Dr. giegler, Stbotf, »on aern.
Dberpferbcarjt: Dberft Sßotterat, ®., ». Sha»anneë*te*©hêne.
Dberaubitor: Dberft £i(tp, Karl, »on ©rabë.

©ebû^tniêtttge auf ba§ 1895.

1195«
Stug. 6. §erjog ffeinrieß ber Sotoe, troßiger ©egtter

bei Kaiferi griebrieß aarbaroffa, f gu arattnfeßweig.

1245,
Kirdjenoerfammtung itt Spon.

1495,
Sieid)§tag ju Sôorntê (©infecting beê ewigen Sattb*

friebenê).
Staron im SBaHië wirb bureß einen aergfturj bebedt.

1545,
3anuar 15. ©eorg Spatatin (eigenttidj aurdbarbt),

eifriger ÜRitarbeiter am Sîeformationëwerî, f 3" Satjburg.
®ej. 13. aeginn beê Konjitë ju Xribent ($rient). —

©in aergfturj jerftort ®orf unb aab aagneê im SBattiê-
120 Tßerfonen getötet.

1645,
Stpr. 19. Stntonio oatt ®iemeni, berühmter Seefahrer,

©ntbeder eineë nach ihm benannten SCeiteS »on Sluftratien,

f (Drt feineê SEobei nicht betannt).
SOÎai 5. Sieg ber aapern unter üRercp bei SRergent*

heim über bie grattjofett unter SCürenne.
Stug. 3. grattj ». SRercp, einer ber größten ©eneräte

bei SOfährigett Kriegei, f bei Stilerheim (baprifeßer Stegie*

rungsbejirt Schwaben).
Stug. 28. |>ugo ©rotitti, großer, »ietfeitiger ©eleßrter

unb genialer aegrünber bei SSötlerredtjtö, f ju Stoftod.

1695,
gebr. 4. ®er preußifcße getbtnarfeßall ©eorg ®evff=

tinger, trefflidjer getbherr, fiegte 1675 mit bem großen
Kurfürfteit »ott arattbenburg bei gehrbettin über bie

Schweben, + ju ©ufow bei Küftrin.
Stpr. 13. 3^ati be Safontaine, unübertrefftidtjer SReifter

ber gabetbichtung, f itt Sßarii.

1745,
aiaica wieber (1512 jum erftenmat) burch eilte Über*

feßroemmuttg bei atenio »erwüftet.
3uni 4. König griebrieß II. ,»on Greußen fiegt bei

§oI)enfriebberg glönjenb über bie Dfterreicßer. „
Sept. 30. Sieg ber Greußen über bie Dfterreid)er

bei Soor.
Dît. 19. 3ountb«ti Swift, aiiSgegeic^neter engtifdjer

Satiriter u. poliiifdjer Schriftftetter, f ju St. ipatrid (3^0-
®ej. 15. Sieg ber Greußen unter bem alten ®effauer

(gürft Seopolb ». ®effau) bei Keffetiborf über b. Dfterreicßst-
®ej. 25. ®er ®reibener gtiebe maeßt bem jweiten

fd;tefif^en Krieg ein ©nbe.

1795,
gebr. 8. SRoriß ©ottlieb Saphir, berühmter Komitee

ttttb Satiriter, ju So»ai*aerettt| (Ungarn) geboren.
SRärj 31 unb Stprit 1. Slbermaltger furchtbarer Stuf*

ftattb in iparii.
Stpr. 5. 3nt aaiter grieben tommt bai tinte StßeiU'

ufer ait granîreidj.
Stpr. 30. 3^*u 3acgueë aarthètemp, berühmter fran*

jöfifdjer Stttertumiforfcher, f in ^ßarriö.
3uli 15. SBäggii burch ciuen ©rbfeßtipf am SRigi jum

®eil gerftört, 31 Käufer in ben SBierro albftätterfee gefeßoben.

Die obersten Behörden der Eidgenostenschaft.

Mitglieder des Bundesrates t
Geburt.

1823 Schenk, Karl, von Signau,
1831 Deucher, Adolf, von Steckborn.
1834 Zemp, Josef, von Entlebuch.
1837 Hauser, Walter, von Wädensweil.
1838 Frey, Emil, von Mönchenstein.
1849 La chenal, Adrien, von Genf.
1854 Nusfy, Eugen, von Lutry.

Kauzler der Eidgenossenschaft:

Ningier, Gottlieb, von Zofingen.

Vizekanzler t

Schatzmann, Hans, von Windisch.

Bnndesrichter:
1825 Morel, Jos. K. P., von Wyl (St. Gallen).
1827 Stamm, Heinrich, von Thayngen (Schaffhausen).
1823 Broye, Jean, von Freiburg.
1833 Bläsi, I., von Ädermannsdorf (Solothurn).
1834 Clausen, Felix, von Mühlebach (Wallis).
1834 Cornaz, August, von Moudon und Chaux-de-Fonds.
1836 Atten hofer, Karl, von Sursee.
1838 Hafner, Heinrich, von Zürich.
1833 Weber, Hans, von Oberflachs (Aargau).
1840 Bezzola, Andreas, von Zcrnez.
1845 Winkler, Johann, von Luzern.
1852 Nott, Emil, von Erlach.
1855 Soldan, Charles, von Belmont (Waadt).
1857 Soldati, Agostino, von Neggio (Tessin).

Armeecorps-Kommandanten:
I. Armeecorps: Ceresole, Paul, von Vivis.

II. „ Feiß, I., von Alt-St. Johann.
III. „ Bl euler, Hermann, von Riesbach.
IV. „ Künzli, Arnold, von Ryken.

Kommandanten der « Divisionen:
I. Div. : Oberst David, Constant, aus Correvon.

II. „ Oberst Techter m a nn, Arth., aus Freiburg.
III. „ Oberst Müller, Eduard, aus Nidau.
IV. „ Oberst Schweizer, Alexander, aus Zürich.
V. „ Oberst Rudolf, Aug., aus Nietheim (Aarg.).

VI. „ Oberst Meister, Ulr., aus Benken (Zürich).
VII. „ Oberst B e rlin g er, Georg, aus Ganterswil.

VIII. „ Oberst Fahrländer, Eugen, aus Aarau.

Waffen- und Abteilnngschefs:
Infanterie: Oberst Feiß, Joachim, von Alt-St. Johann.
Kavallerie: Oberst Wille, Ulrich, von La Sagne.
Artillerie: Oberst Schumacher, Arnold, von Bern.
Genie: Oberst Lochmann, I. I., von Renens.
Generalstabsbureau: Oberst Keller, Arnold, von Aarau.
Oberfeldarzt: Oberst Or. Ziegler, Adolf, von Bern.
Oberpserdearzt: Oberst Potterat, D., v. Chavannes-le-Chêne.
Oberauditor: Oberst Hilty, Karl, von Grabs.

Gedächtnistage auf das Jahr 1895.

4ISS.
Aug. 6. Herzog Heinrich der Löwe, trotziger Gegner

des Kaisers Friedrich Barbarossa, -s zu Braunschweig.

4S4S.
Kirchenversammlung in Lyon.

44SF.
Reichstag zu Worms (Einsetzung des ewigen Land-

friedens).
Raron im Wallis wird durch einen Bergsturz bedeckt.

4S4S.
Januar 15. Georg Spalatin (eigentlich Burckhardt),

eifriger Mitarbeiter am Neformationswerk, -s zu Salzburg.
Dez. 13. Beginn des Konzils zu Trident (Trient). —

Ein Bergsturz zerstört Dorf und Bad Bagnes im Wallis.
120 Personen getötet.

I«4S.
Apr. 19. Antonio van Diemens, berühmter Seefahrer,

Entdecker eines nach ihm benannten Teiles von Australien,
-s (Ort seines Todes nicht bekannt).

Mai 5. Sieg der Bayern unter Mercy bei Mergent-
heim über die Franzosen unter Türenne.

Aug. 3. Franz v. Mercy, einer der größten Generäle
des 30jährigen Krieges, -s bei Allerheim (bayrischer Regie-
rungsbezirk Schwaben).

Aug. 28. Hugo Grotius, großer, vielseitiger Gelehrter
und genialer Begründer des Völkerrechts, 's zu Rostock.

4«»S.
Febr. 4. Der preußische Feldmarschall Georg Derff-

linger, tresslicher Feldherr, siegte 1675 mit dem großen
Kurfürsten von Brandenburg bei Fehrbellin über die

Schweden, 's zu Gusow bei Küstrin.
Apr. 13. Jean de Lafontaine, unübertrefflicher Meister

der Fabeldichtung, -s in Paris.

474S.
Biasca wieder (1512 zum erstenmal) durch eine Über-

schwemmung des Blenio verwüstet.
Juni 4. König Friedrich II. .von Preußen siegt bei

Hohenfriedberg glänzend über die Österreicher.
Sept. 30. Sieg der Preußen über die Österreicher

bei Soor.
Okt. 19. Jonathan Swift, ausgezeichneter englischer

Satiriker u. politischer Schriftsteller, 's zu St. Patrick (Jrl.).
Dez. 15. Sieg der Preußen unter dem alten Deffauer

(Fürst Leopold v. Dessau) bei Keffelsdorf über d. Österreicher.
Dez. 25. Der Dresdener Friede macht dem zweiten

schlesischen Krieg ein Ende.

47VS.
Febr. 8. Moritz Gottlieb Saphir, berühmter Komiker

und Satiriker, zu Lovas-Bereny (Ungarn) geboren.
März 31 und April 1. Abermaliger furchtbarer Aus-

stand in Paris.
Apr. 5. Im Basler Frieden kommt das linke Rhein-

user an Frankreich.
Apr. 30. Jean Jacques Barthélemy, berühmter fran-

zösischer Altertumsforscher, -s in Paris.
Juli 15. Wäggis durch einen Erdschlipf am Rigi zum

Teil zerstört, 31 Häuser in den Vierwaldstättersee geschoben.
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